
Essays zur Macht- und Kulturkritik 

16 Essays, die in kulturpolitische Debatten eingreifen und ein prägnantes Bild aktueller 

Entwicklungen in unserer Gesellschaft zeichnen. Engagiert und sensibel werden hier neue 

gesellschaftliche Tendenzen analysiert: Wie verändern die neuen Technologien das kulturelle 

Zusammenleben? Was heisst es, wenn die Jugend als eigener Lebensabschnitt abgeschafft

wird, und welche Chancen bestehen für eine zeitgemässe Bildung? Die Texte fragen nach den 

Möglichkeiten einer kritischen Sozialwissenschaften und nehmen Freuds Projekt einer 

Kulturkritik neu auf. Sie greifen ein in aktuelle kulturpolitische Debatten, beziehen Stellung

gegen einen modisch apokalyptischen Ton und beharren zugleich auf der Notwendigkeit von 

politischen spirituellen Visionen.
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